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An die 
Technische Universität München  

 Zentralabteilung 2 – Referat 21                            Zentralabteilung 2 – Referat 23, Garching 
 Zentralabteilung 2 – Referat 22                            Zentralabteilung 2 – Referat 24, Weihenstephan 

 

 
I. Angaben zur Person 

Name, Vorname 

      
Geburtsdatum 

      

School 

      

 

      
 

 

      

Department 

      

Lehrstuhl/Professur/Einrichtung 

      
Amts-/Dienstbezeichnung 

      

Telefonnummer 

      
E-Mail 

      
 

II. Angaben zur beabsichtigten Ruhestandsversetzung 

 

Ich beantrage zum ......................................... 
 

  Antragsruhestand nach Vollendung des 64. Lebensjahres (Art. 64 Nr. 1 BayBG) 

  Antragsruhestand wegen Schwerbehinderung (Art. 64 Nr. 2 BayBG) 

(Schwerbehinderung mit Grad der Behinderung (GdB) von mindestens 50 liegt bereits vor oder dem Antrag bei. Der 
Schwerbehindertenausweis muss zum beantragten Ruhestandstermin gültig sein. 

Einem Schwerbehinderten gleichgestellt sind Personen mit einem Grad der Behinderung von 30 oder 40 und einer schriftlichen 
Anerkennung der Gleichstellung durch die Bundesagentur für Arbeit.) 

 

 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die im Dienstleistungskompass unter dem Stichwort „Ruhestand“ im 
Absatz Beamtinnen und Beamte hinterlegten Informationen zur Kenntnis genommen habe und die versorgungsrechtlichen 
Gesichtspunkte einer Ruhestandsversetzung vor der gesetzlichen Altersgrenze, insbesondere im Hinblick auf einen 
möglichen Versorgungsabschlag, durch das Landesamt für Finanzen – Bezügestelle Versorgung geklärt habe. 
 
 
 

 

      
 .......................................................      …………………………………………………   
Ort, Datum                                           Unterschrift Beamtin/Beamter             
 
 
Einverständnis Vorgesetzte/er: 
 

  Unter Abwägung der dienstlichen und der Individualinteressen kann der Ruhestandsversetzung zum beantragten Zeitpunkt 
zugestimmt werden. Es stehen keine dienstlichen Belange entgegen. Die Begründung der Ermessensentscheidung liegt dem 
Antrag bei.* 

  Der Ruhestandsversetzung zum beantragten Zeitpunkt stehen die auf beiliegendem Schreiben genannten dienstlichen Belange 
entgegen.* 

* Hinweis für Beamtinnen und Beamte der Akademischen Ratslaufbahn: Beantragt eine Beamtin oder ein Beamter die 
Versetzung in den Ruhestand, kann diese bis zur Beendigung des laufenden Semesters hinausgeschoben werden, gem. 
Art. 53 Abs. 5 S. 2 BayHIG. 
 

……………………………………………                               ..............................................................................   
Ort, Datum                                                                          Unterschrift Vorgesetzte/er 
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